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„Etwas kritischer“

Unter dem Titel „Trendviertel 2022/Ungewöhnliche Konversionsflächen und Fahrradvorschriften:
Münster geht andere Wege“ hat das Handelsblatt im Sommer eine große Geschichte über Münsters
Immobilienmarkt veröffentlicht, in dem auch CM zitiert wird.

rob17 bietet die Vielfalt moderner Arbeitswelt

Grundstücke und Gebäude sollen einen Wert und Gewinn schaffen für die Eigentümer, die Nutzer und
das Stadtbild. Wenn dies zusammen gelingt, dann haben wir als Projektentwickler ein Optimum
geleistet und Werte für Einzelne und für Viele geschaffen. CM liefert dafür gerade ein Musterbeispiel
mit dem neuen Großprojekt rob17.

York-Quartier mit Neubauten für 99 Wohnungen und gewerbliche Nutzer

In Münster-Gremmendorf entsteht auf dem zuletzt von der britischen Armee genutzten York-Quartier
ein neues Stadtteilzentrum für 5.000 Bewohner. CM hat ein Areal von der städtischen KonvOY GmbH
im Juni 2021 erworben. Der erste Spatenstich wird im November stattfinden.

CM auf der Expo Real am Stand B2.242

Auf der Expo Real vom 4. bis 6. Oktober 2022 in München ist CM am Stand B2.242 vertreten.
Hauptaussteller des Gemeinschaftsstands ist die Wirtschaftsförderung Münster GmbH.
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„Etwas kritischer“

Unter dem Titel „Trendviertel 2022/Ungewöhnliche Konversionsflächen und Fahrradvorschriften:
Münster geht andere Wege“ hat das Handelsblatt im Sommer eine große Geschichte über Münsters
Immobilienmarkt veröffentlicht, in dem auch CM zitiert wird. Darin heißt es:

„Einer, der ständig mit dem Wohnungsmangel zu tun hat, ist Michael Lüke. Der Geschäftsführer des
münsterschen Projektentwicklers CM Immobilien Entwicklung wird permanent gefragt, ob er eine
Wohnung anbieten kann oder wenigstens einen Tipp hat. Doch‚ es ist kein Angebot da.‘“

Zur Erschließung neuer Baugrundstücke heißt es im Handelsblatt: „Etwas kritischer betrachtet CM
Immobilien Geschäftsführer Lüke die Entwicklung. Die Ansprüche im Vergabeverfahren seien sehr
hoch, entsprechend könne es in manchen Fällen schwer werden, die Wirtschaftlichkeit der Projekte zu
wahren. Und es dauert ‚wahnsinnig lange‘. Dennoch gehört sein Unternehmen zu den ersten, die auf
dem York-Areal ein Grundstück erworben haben. Lüke plant darauf unter anderem vier Gebäude mit
insgesamt 100 Wohnungen. Im Herbst beginnen nach seinen Plänen die Bauarbeiten.“

rob17 bietet die Vielfalt moderner Arbeitswelt

Grundstücke und Gebäude sollen einen Wert und Gewinn schaffen für die Eigentümer, die Nutzer und
das Stadtbild. Wenn dies zusammen gelingt, dann haben wir als Projektentwickler ein Optimum
geleistet und Werte für Einzelne und für Viele geschaffen. CM liefert dafür gerade ein Musterbeispiel
mit dem neuen Großprojekt rob17.

An der Robert-Bosch-Straße 17 in Münster entsteht auf dem 20.000 Quadratmeter umfassenden
Gelände der neue Büropark mit insgesamt bis zu 30.000 Quadratmetern Bürofläche. Büroflächen sind
in Münster bekanntlich knapp und entsprechend stark nachgefragt, noch dazu in solcher Lage mit
exzellenter Verkehrsanbindung.

Das Investment erfüllt sechs Maßstäbe, die für CM immer entscheidende Kriterien sind: Hochwertige
Lage, intelligente Planung, solide Bauausführung, zuverlässige Fertigstellung, seriöse Verträge und
sichere Wertanlage. Dazu gehören klare Vorstellungen von der Nutzung, Orientierung am Standort,
Verbindung mit der Umgebung. Gute Architektur und Qualitätsausführung sind Grundvoraussetzungen,
um Immobilienwerte zu schaffen.

Der Büropark rob17, nah zu Kanal und Hafen mit direktem Autobahnanschluss gelegen, wird
schrittweise umgesetzt, um den Anforderungen unterschiedlicher Nutzer gerecht zu werden. So kann
einzigartiger, individuellen Nutzungsbedürfnissen angepasster Städtebau realisiert werden, der die
Vielfalt und Flexibilität der heutigen Arbeitswelt widerspiegelt.

Neben den Büros können Ausstellungsflächen und Laborkapazitäten entstehen. Ein gastronomisches
Angebot für die künftigen Mitarbeiter am Standort und eine Kindertagesstätte gehören ebenfalls zum
Raumprogramm. Das zentrale Parkhaus sorgt dafür, dass die inneren Bereiche des Areals vom
PKW-Verkehr freigehalten werden. Innerhalb von rob17 wird es nur Fuß- und Radwege geben.

Die erste in klimaschonender Bauweise errichtete Immobilie verfügt über eine Bürofläche von 6.300
Quadratmetern, die schnell und schon Monate vor dem Ende der Bauarbeiten zu mehr als 80 Prozent
von CM an bonitätsstarke Ankermieter vermietet worden war. Hinzu kommt eine Kindertagesstätte mit
einer Größe von 400 Quadratmetern. Ende 2022 wird das zweite Gebäudemodul fertiggestellt sein. Die
Vermietungsphase hat bereits begonnen. Für das dritte Bauwerk läuft das
Baugenehmigungsverfahren. Hier hat ein potentieller Mieter bereits sein Interesse an einer
Komplettanmietung bekundet.
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Gleichzeitig mit dem ersten Bürogebäude ging auch das neue Parkhaus für 500 Autos im Stadtquartier
am Kanal in Betrieb. Geplant ist, das Parkhaus an das städtische Parkleitsystem anzuschließen; es ist
über das Stadtbusnetz mit Münsters Innenstadt verbunden. Das Parkhaus ist Teil einer
Mobilitätsstation mit E-Fahrzeugen und Fahrrädern. Baustart für das zweite Bürogebäude war im Mai
2021. Insgesamt sind bis zu zehn Gebäudemodule möglich.

Mobiles Arbeiten führt nach Auffassung von CM nicht zum Leerstand bei Büroflächen. Von Anfang an
ist die Zufriedenheit mit Homeoffice-Lösungen nicht sehr ausgeprägt gewesen, weil Konzentration,
Kreativität und Produktivität leiden. Heimarbeit wird das stationäre Büro nur ergänzen können. Wichtig
ist die Qualität moderner Büroimmobilien mit guter Ausstattung in erreichbarer Lage und gutem
Umfeld. Es geht um Aufenthaltsqualität und Komfort einschließlich perfekter Technik. Dann kommen
die Menschen gern ins Büro.

Das erste Gebäude von rob17 in Münsters Dreieckshafen. Am rechten Bildrand zu sehen ist das Parkhaus.
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Rechts im Bild das zweite Gebäude des Büroparks rob17, das Ende 2022 fertiggestellt sein wird. Links

die bereits bezogene Immobilie, in der Bildmitte das Parkhaus.

York-Quartier mit Neubauten für 99 Wohnungen und gewerbliche Nutzer

In Münster-Gremmendorf entsteht auf dem zuletzt von der britischen Armee genutzten York-Quartier
ein neues Stadtteilzentrum für 5.000 Bewohner. CM hat ein Areal von der städtischen KonvOY GmbH
im Juni 2021 erworben. Der erste Spatenstich wird im November stattfinden.

Das mit dem Münsteraner Architekturbüro plan.werk erarbeitete Konzept im Gremmendorfer
York-Quartier sieht auf dem 10.000 Quadratmeter großen Grundstück zwei viergeschossige
Neubauten vor. Hier sind gewerbliche Nutzungen, zum Teil mit Schwerpunkt Medizin und Gesundheit,
auf 5.000 Quadratmeter Grundfläche geplant. Im Übergang zum Wohnquartier der städtischen Wohn +
Stadtbau werden von CM weitere vier dreigeschossige Wohngebäude mit Staffelgeschoss errichtet,
die einen breiten Mix an verschiedenen Wohnformaten in 99 Mietwohnungen bieten werden.

CM baut das Ensemble als wesentliches Element des neuen Stadtteilzentrums. Attraktive Fußwege
direkt zwischen den Gebäuden führen tief ins York-Quartier. Die Innenhöfe bieten den künftigen
Bewohnern ihre eigenen, teilweise gemeinschaftlichen Grünräume. Die geplante Photovoltaikanlage
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passt zu den Ansätzen, ein vitales, smartes Quartier zu schaffen. 300 Radparkplätze, größtenteils in
der geplanten Tiefgarage, bieten einen guten Standortfaktor für Bewohner und Nutzer, ebenso wie
Sharing-Angebote.

An der künftigen Baustelle der CM Immobilien Entwicklung im münsterschen York-Quartier.

So soll es im York-Quartier aussehen, wenn die Bauarbeiten der CM beendet sind.
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CM auf der Expo Real am Stand B2.242
Auf der Expo Real vom 4. bis 6. Oktober 2022 in München ist CM am Stand B2.242 vertreten.
Hauptaussteller des Gemeinschaftsstands ist die Wirtschaftsförderung Münster GmbH. Die Expo Real
ist die größte Fachmesse für Immobilien und Investitionen in Europa. Sie wird seit 1998 jährlich
Anfang Oktober auf dem Gelände der Messe München von der Messe München GmbH veranstaltet. Im
Jahr 2019 umfasste die Expo Real eine Ausstellungsfläche von 72.250 Quadratmetern.
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